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Abonuementspreis: h lJ Ein rückungsgebühr:Die zweispaltige Garmondzeile oder

den  T da g V t t b 8 g po; Wieder
olungssfalle p.

Abonnementsgebhr inbegriffen. Briefe * Gelder franco.
für die Kantone

Szern, Uri, Schwyz, Nid. und Obwalden und Zug.

— den 14. April 1856

— — ——— ———— —— —

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.
—— 6——— —EIS ——öhSSIAœXüü?ò!]z

dem 30. dieses Monats eingeräumt. Erfolgt keine
A n z en g en. Bestreitung, so wird ohne weitere Anzeige an den

—.!. Schuldner aus fraglichem Guthaben, so weit hin—
935) Stellenausschreibung. reichend, benannte Ansprache bezahlt werden.

Die Stelle des Postablagehalters und Brief— Neuenkirch, den 13. April 1858.

trägers von Rain mit einem Gehalte von Fr. 80 Der Gerichtspräsident von Sempach:

wird zur —— prieten — Josef Bühlmann.Bewerber haben sich, unter Beilegung eines Leumund- 5
scheins, bis spätestens den 20. dieses Monats schrift No TanzUnterrichts-Anzeige.
lich anzumelden bei der Hiemit beehre ich mich, dem hochverehrten Publi

Kreispostdirektion Luzern. kum die ergebenste Anzeige zu machen, daß ich hier—
Luzern, den 8. April 1858. selbst einen Kursus meines

oStellenausschreibung«— Tanz und körperlichen BildungsUnterrichts
Nachdem die Errichtung einer Postablage im beginnen werde, falls sich eine genügende Anzahl

Pfarrkreis Hohenrain beschlossen worden, wird Scholaren meldet. — Der Unterricht wird ertheilt
 rtte ief. in den gymnastischen Vorübungen der An—

hziemit die Stelle des Ablagehalters und Brief— drtt 38  *9
trägers daselbst, mit einem Jahresgehalt von Fr. 160, stan —* u dey gebräuchlichsten wie in den
zur Bewerbung ausgeschrieben. Die Anmeldungen euern ee Varsovienne, Galopp-Polka,
sind dis spaätestens den 26. d. its,unter Bei. Scdhleif· Schottisch und Damen -Galopp u. s. w. in
schluß des Leumundscheines, schriftich und frantirt ihrer regelrechten und decenten Ausführung, wobei
einzureichen der Kreispoftdirektivn Luzern. ch insbesonders der körperlichen Erziehung

dugern, den 13. April 1856. und Ausbildung der mir anvertrauten Jugend
—— — — —— meine ganze Aufmerksamkeit widme.
9731) VBauausschreibung. Ich empfehle mich den geehrten Elern und Vor—

In Folge der Korrektion der Sure ist die Ge— gesetzten zu geneigter Theilnahme und gütiger Anmel—
meinde Triengen im Falle, über die Sure, in der dung im Gasthof zur Waage, woselbst auch die nähern
Richtung von Triengen nach Wilihof, eine neue höl- Bedinqungen einvernommen werden können.

zerne Brücke zu erstellen; die Maurer- und Zimmer— Privatunterricht in und außer dem Hause, sowie
arbeiten werden hiemit zur Uebernahme ausgeschrie- in einzelnen Tänzen, wird auf Ver'angen ertheilt.
den; Plan und Baubeschreibung liegen zur Einsicht Anmeldungen werden nur bis längstens künftigen
zuf der Gemeinderathskanzlei. Allfällig hierauf Re- Freitag angenommen. Hochachtungsvoll verharrend
flektirende haben ihre Uebernahmsangebote bis und A. Schlotthauer-Bernhardt.
mit dem 20. April nächstkünftig der bemeldten Ge· F——————

meinderatpitames franko einzufenden. 0 een Aufrrage D —sriengen, den 12. April 1858. an der Kantonsstraße beim Dor
Im Auftrag des Gemeinderathes und der den 22. April um die Mittagszeit zirka 25 Klafter

Baukommission: Stockholz versteigern.
F — ——Eie Gemeinderatbskanzlei. 977] Am 10. dieß ist auf der Reuß ein Schiff auf—

981) Arrestane —F gefangen worden. Der Eigenthümer kann selbes
zeige. innert acht T billige EntschädiDem Hrnu. Josef Win innert a agen gegen billige Entschädigung und

—8 e zeuügenden Ausweis wieder in Empfang nehmen.
Brunner von Eich, Namens des Hdbl. Waisenamts Wo segt eExpeditiend SpsegtdieExpeditiond.Sl.
von daselbst, für eine Ansprache von 888 Fr. 25 Rp. 9642] Stehen geblieben: Am Charfreitag in der
seinen aus der Verlassenschaft seiner Mutter sel. ihm St. Peterskapelle ein grünseidener Regenschirm.
zufallenden Erbtheil für so viel als zur Sicherung Dem redlichen Finder ein angemessenes Trinkgeld.
und Bezahlung benannter Ansprache und Kosten hin. Zu vernehmen bei der Erpedition d. Bl.

eemi Theilungsoffitio von Eich untern d7tsVerloren:AmweißenSonntagfrunein
a —* mit Arrest belegen lassen. Frisirkamm, vom Schwanenplatz über die Kapell—

Arrises I oder Rechtlicherklärung dieses drücke. Abzugeben gegen ein Trinkgeld bei der Ex—
rd dem Schuldner eine Frist bis und mit pedition dieses Blattes.


